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Schulprogramm Stand 01.12.2012 

1.4.  Struktur der Christophorus-Schule 
 
An der Förderschule mit dem Schwerpunkt geistige Entwicklung gibt es eine 
Stufeneinteilung. Innerhalb der Stufen (Vorstufe, Vor-/Unterstufe, 
Mittelstufe, Oberstufe, Berufspraxisstufe)1 gibt es an der Christophorus-
Schule mehrere Klassen, die meist aus 8 bis 13 Schüler/-innen bestehen.   
Die Schüler/-innen besuchen in der Regel zwei Jahre die Vorstufe, jeweils drei 
Jahre die Unter-, Mittel- und Oberstufe und weitere zwei Jahre die 
Berufspraxisstufe. Bei der Anzahl der Schulbesuchsjahre sind pädagogisch 
begründete Ausnahmen möglich.  
 

Im Rahmen der Vorgaben des neuen Schulgesetzes erfüllen die Schüler/-innen 
mit dem Besuch der Berufspraxisstufe die allgemeine Berufsschulpflicht. Mit 
Beendigung ihrer Schullaufbahn erlangen die Schüler/-innen den „Abschluss 
Förderschule Förderschwerpunkt geistige Entwicklung“. (vgl. Ministerium für 
Schule und Weiterbildung des Landes NRW (Hrsg.): Sonderpädagogische 
Förderung in NRW. Düsseldorf 2006) 
 
Die Christophorus-Schule ist eine Ganztagsschule. Der Unterricht findet von 
8.15 – 15.15 Uhr statt. Die Schüler/-innen werden in der Regel mit Bussen oder 
Taxen zur Schule und wieder nach Hause gebracht.  
Einige Schüler/-innen der Ober- und der Berufspraxisstufe nutzen den 
öffentlichen Bus der DKB und des RVE.  
Die Fahrtkosten werden vom Schulträger übernommen.  
 

Unser Kollegium ist aus Sonderpädagogen/-innen und Fachlehrer/-innen mit einer 
heilpädagogischen Zusatzausbildung zusammengesetzt. Außerdem arbeiten an 
unserer Schule Fachkräfte für Logopädie, Ergotherapie und Krankengymnastik, 
Zivildienstleistende, Integrationshelfer/-innen und Pflegekräfte (s. auch Kapitel 
„Mitarbeiter/-innen unserer Schule“) 
 
 
 

                                                           
1
 Schwerpunktsetzung und konzeptionelle Überlegungen der einzelnen Stufen siehe Kapitel „Stufenkonzepte“ 


